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DIe FAmILIäre
Auf dem möbelmarkt etwas Bestimmtes gesucht und nichts Passendes gefunden? Für kreative menschen bleibt da immer noch die 
Lösung: selbst entwerfen. so machten es die Architekten Isabelle (45) und marc Winterhalder-Anderhalden (48), nachdem sie lange 
vergeblich nach einem kindgerechten Hochbett für ihren sohn gefahndet hatten. «Wir haben es gezeichnet, modelle gebastelt und 
das Bett fertigen lassen», sagt Isabelle Winterhalder. es entstand Dreambox: schnörkellose zwei etagen mit einer Leiter, die propor-
tional korrekt und formschön gestaltet ist wie von Konstruktivistenhand. Nach dem zweiten Kind wurde das Programm  erweitert 
und das junge Design-unternehmen Family Affair gestartet. 

Lullaby (Bild), ausgestattet mit farbiger Leiter und reling, stapelt mit einem umbausatz zwei Betten hoch. ähnlich wandlungs-
fähig sind ein schreibtisch, der vom schulpult zum sekretär umfunktioniert werden kann, und das schranksystem. Die Blueroom-
Welt ist dazu geschaffen, ihre Nutzer auch über die Kinderzeit hinaus zu begleiten. Zu den in der schweiz produzierten möbeln aus 
Birkenholz mit weiss geölter oberfläche gibt es jetzt auch passende spieltische und Hocker in Pastellfarben. «Wir arbeiten mit 
Kleinserien zwischen zehn und fünfzig stück und können auch auf spezialwünsche eingehen», so Winterhalder. www.blueroom.ch

design // youngsters


